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Andreas: Jesus setzt auf Anfänger 

Darum geht´s 
Jesus braucht Menschen, die sich von ihm begeistern lassen und mitmachen. 
   
Wie wir vorgehen 

 Wir erkennen, dass Jesus auf begeisterte, neugierige Anfänger setzt. 
 Wir verstehen, dass Jesus Menschen braucht, die ihre Begeisterung über ihn anderen mitteilen. 
 Wir begreifen, dass Jesus auf uns setzt und uns will, wie wir sind. 

 
Was wir vorbereiten 

 Ostereier/Überraschungs-Eier 
 Kleine Tüte mit Süßigkeiten 
 Flipchart  
 Spruchanhänger: „Jesus will dich wie du bist.“  
 Jemand, der von seiner Begeisterung über Jesus erzählt 

 
Sollten nur 1–2 Teens am Teenstreff teilnehmen, kann die Gesprächsanregung wie angegeben durchge-
führt werden.  
 

1. Einstieg:  Neuer Anfang                                                    5’  
 
Ostern. Warum gibt es das eigentlich? Was bedeutet das?  
 
Im Raum ist für alle noch je ein Osterei oder ein Überraschungs-Ei ver-
steckt. Ihr könnt es jetzt suchen. 
 
Ostereier symbolisieren „neues Leben“, „neuer Anfang“.  Das hat mit Os-
tern zu tun, weil durch die Auferstehung von Jesus ein neuer Zeitab-
schnitt begann. Durch Jesus wurde das ewige Leben für alle sichtbar. 
Oder/und: 
 

 Wie offen seid ihr für Neues? 
 Wer hat etwas Neues ausprobiert in dieser Woche? 
 Wie ist es euch dabei ergangen? 

 
Neugier ist keine schlechte Eigenschaft, wenn sie uns interessante 
Lernerfahrungen beschert. Sie bewahrt davor, immer nur in ausgetrete-
nen Wegen zu gehen und innerlich abzustumpfen. Wir bleiben lebendig 
und voller Gefühle. 
 
 
2. Jesus setzt auf Anfänger                                                                           10’ 
 
Wir lesen gemeinsam Johannes 1,35–40. 
 
Andreas und die anderen Jünger waren Anfänger. Jesus hätte unter den 
jüdischen Lehrern, Schriftgelehrten, Synagogenvorstehern und Amtsträ-
gern aus dem Hohen Rat vielleicht mehr Unterstützung bekommen kön-
nen. 
 

 Wäre dann das Evangelium nicht viel schneller und effektiver un-
ter das Volk gekommen?  

 Was meint ihr: Warum hat er es nicht getan?  
 Warum setzt Jesus auf Anfänger und nicht auf Profis wie Schrift-

gelehrte und Synagogenvorsteher? 
 
 

 
 
Im Raum ist für jeden T 
ein Osterei oder Über-
raschungs-Ei versteckt.  
 
 
 
 
 
 
 
Gespräch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bibel aufschlagen uns 
gemeinsam lesen. 
 
 
 
 
 
Diskussion 
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 Welche Eigenschaften haben Anfänger? 
 Welche Eigenschaft haben Profis? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jesus suchte Menschen, die mit ihm das Reich Gottes aufbauen, die von 
ihm lernen und den Leuten vorleben, was es heißt, an ihn als Messias zu 
glauben. 
Dazu brauchte er Menschen, die offen sind und sich begeistern lassen. 
Die Profis waren vielleicht nicht frei, sondern zu sehr festgelegt. Sie hat-
ten vielleicht Angst um ihre gesellschaftliche Stellung, sie waren viel-
leicht nicht mehr so auf der Suche, weil sie dachten, bereits alles zu wis-
sen. 
 
 
3. Begeisterung mitteilen                                                                           10’ 
 

 Warum möchtet ihr die Begeisterung für etwas Neues weitersa-
gen und mit anderen teilen? 

 Warum behält man Begeisterung nicht für sich? 
 Was habt ihr in eure „4you“ geschrieben? 

 
Jeder von euch berichtet jetzt, wie er so begeistert von etwas war, dass er 
es weitersagte. Und wie er es tat. 
       
In Johannes 1,40–42 lesen wir: 
  

Wenig später traf er [Andreas] seinen Bruder […] „Wir haben 
Christus gefunden, den von Gott versprochenen Retter!",  
berichtete Andreas. Dann nahm er seinen Bruder mit zu Jesus. 

 
Andreas und Johannes begeisterten ihre Brüder für Jesus. Das sieht aus 
wie eine Clique von Freunden. 
 

 Findet ihr es gut, dass Jesus solch eine Clique in sein Team holt? 
 Welche Vorteile kann das haben? 
 Welche Nachteile?  

 
 
4. Begeisterung über Jesus heute                                                                           10’ 
 
Wie sieht das heute aus mit der Begeisterung über Jesus? 
Können wir heute auch so etwas erleben wie bei Andreas und Johannes? 
 

 Neugier auf Jesus – wo erleben wir das heute?  
 Dass Menschen von Jesus, den sie neu kennengelernt haben, be-

geistert sind – wer hat das schon mal erlebt? 

Auf der Flipchart wer-
den die Eigenschaften 
von Anfängern und 
Profis zusammenge-
fasst und gegenüber-
gestellt:  
Anfänger: sind offen 
für Veränderungen, 
unbelastet, motivier-
bar, können andere be-
geistern, meinen nicht 
alles schon zu wissen ... 
Profis: wissen alles, 
sind selbstsicher, wol-
len nicht mehr lernen 
… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
„4you“, S. 31 
 
 
T erzählen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gespräch 
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5. Abschluss: Schulanfänger oder Glaubensanfänger?                                   10’ 
 
Schulanfänger oder „Glaubensanfänger“? 
Was konntet/könnt ihr auf S. 34 in der „4you“ markieren? 
 
 
 
 
Kann bitte jemand „Auf den Punkt gebracht“ auf S. 36 lesen? 
 
 
 
Andreas und die anderen Jünger waren begeisterte Anfänger. Trotzdem 
oder vielleicht gerade deswegen konnte Jesus sie gebrauchen, genauso 
wie er auch uns gebrauchen kann. Damit wir das nicht vergessen, bekom-
men nun alle eine "süße" Erinnerung.    
 
   

 
Es wäre gut, wenn an 
dieser Stelle jemand 
aus der Gemeinde dar-
über berichten könnte, 
wie er erfolgreich an-
deren von Jesus er-
zählte und warum er 
das gemacht hat. (Oder 
jemand, der sich ge-
rade hat taufen las-
sen.) 
 
 
 
„4you“, S. 34 (evtl. jetzt 
gemeinsam erarbei-
ten) 
 
 
„4you“, S. 36 als Zu-
sammenfassung kurz 
besprechen  
 
 
 
 
Für jeden T haben wir 
eine kleine Tüte gebas-
telt. Darin sind 3 bis 4 
Bonbons o. ä. 
Auf einem Anhänger 
an der Zuckertüte steht 
der Spruch: 
„Jesus will dich, wie du 
bist.“ 
 
Gebet 

 

 


